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Drei Zitate
im Blick auf die Volksabstimmung vom 2. bis 4. Dezember 1977 über den Zivilen
Ersatzdienst (Münchensteiner Initiative)

Das Problem der Dienstverweigerung aus Gewissensgrunden wird in seinen
Konsequenzen niemals von dem des blossen Sich-Druckens getrennt werden
können.

Korpskommandant G Lattion

Weil wir das wissen,
stimmen wir
NEIN

Unsere Armee bietet jedem, der es will, die Möglichkeit, ohne Waffe Dienst zu
leisten. Es ist nicht einzusehen, warum wegen einer geringen Minderheit, die
diese Möglichkeit ausschlagt, die Verfassung geändert und eine kostspielige
Zivildienst-Organisation aufgebaut werden soll. Der dafür erforderliche finanzielle

und organisatorische Aufwand steht in keiner vernunftigen Relation zum
Ergebnis.

Schweizerischer Unteroffiziersverband

Weil wir das nicht wollen,
stimmen wir
NEIN

Die allgemeine Wehrpflicht ist eine der wichtigsten Säulen unseres
Staatswesens. Die schweizerische Staatsmaxime der bewaffneten Neutralität und das
Recht, Gewehr und Munition nach Hause zu nehmen, sind Garanten unserer
Freiheit und Unabhängigkeit Eine möglichst starke Armee ist unabdingbare
Voraussetzung fur die Unabhängigkeit der Schweiz. Nur das Volk, das sich aus
eigener Kraft verteidigen kann, wird frei bleiben.

Schweizerischer Schutzenverein

Weil wir daran glauben,
stimmen wir
NEIN

Unser Umschlagbild

Mit seinem Sturmgewehr kann dieser
Panzergrenadier im Bogenschuss Stahlgranaten

— wie die Aufnahme von Andreas
Schoellhorn, Winterthur, zeigt — und
Nebelgranaten schiessen.

SCHWEIZER SOLDAT 11/77 1


	...

